
LHvvitvr ^ I » 8 < I » n 8 t t .

V orlikinerlrunA .

Afrika , wovon im Wtertkum nur der lXord- und Nordost -
rand der Kösebiebte angebört , will! bei den Drieeden nur l i-

bxen ' ) genannt . Dieser an äusserer Gestaltung ( Küsten
ebne bedeutende Neorbusen , Kandiiungvn , Halbinseln ) und innerer
Dssebaüenbeit ( eine kolossale , vde, weiter niebt gegliederte Doeb -
ebsne im 8. und ein grosses Heiland im N. , beide mit scbmalen

Küstenländern ) einförmigste aller Krdtbeils liegt , von den übrigen
Meilen der alten Welt inselartig gesekieden , grüsstentbeils in der

beissen 2ons und wird vom Wcjuator in uwei , in ibren klima -

tiseben Verbältnissen fast gleiebe , unter denselben Oraden der

Lreite ausgedebnte Hälften getbeilt ; daber au eil geringe Nannicb -

kaltigkeit in der , an sieb eigsntbümlieben , Ibier - und Dtlsnnen -

welt .
Wie der KrundtWus des ganrvn Drdtbeils eine sieb in sebroiten

kegensätren wivdvrkolvndv Linturmiglivit ist , so ist and» neben der
reieben ?rod»et !nnsliratt in den Kattungen die Winutk an kutwiekelung
ru Keselllvvbtern und Wien vbarakteiistisvb .

Der Verkelir ist 1) naeb Bussen wenig erleiebtert durel > die

sebr geringe Küstenentwicleelung und die unbedeutende n̂/: , ! ,l

und Wisdebnung der dureb die DIateaubildung an Wasserfallen

reieben und nur in ibrem untern Kaufe sebillbaren Klüsse ; von

' ) Kid^en in engerer Bedeutung kelreivbnvte den Hivil von ?lurd-
atrika rwisvbv » WgWten und den 8xrlvn.
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den beiden bedeutendsten Missen stellt der eine nur mit einem

vinnenmeere in Verbindung , des »ndern Nündung ist erst vor

wenigen dabren aufgefunden worden ; 2) im Innern ersebwert

dureb die grossen Wüsten und die geringe ^nrabl sckill ' barsr

8trüms . Ourcb jene 8cbwierigkeit des Verkebrs nack Bussen ist

Afrika , wenn man ( das bistoriscb rum Oriente gebürige ) ^. eg^pten

ausnimmt , stets auf sieb besebrünkt geblieben und bat weder

selbst Lintluss auf die Entwickelung der Uensclibeit geübt , noeb

sieb für die Oultur anderer Mdtbeile empfänglieb bewiesen .

kkOKispiiisokk Ilebsrsioltt von ^ krilrn .

tz. 29.

IM OOMLM VbHIK^ ' 8.

Im >V. das äussere oder atlanlisclie N. Im lV. das innere

oder libxscbe , auob IVord - Neer (Nitteinieer ) . Im 0. ^sien mit

versobiedenen Lestimmungen der Orenne (s. §. 1-), der arabi -

scbe Meerbusen und das erMiraeisebs User ; im 8. daokten die

Orieeben siel, Afrika vom Ocean umklossen , welcl >er das er;--
tbraeiscbe N. mit dem atlantisoben verbinde .

h. 30.

IM L00M LMII ^ ' 8 .

Oebirge : der dessen stets von Wolken bedeckter

Oipkel den VIten als eine 8tülrs oder 8aule des Himmels erscbien .

Die und die c/r«-r' «c/t6-r Oebirge , welcbs das IWtbal

einscbliessen . Das Mmrr/Ae- /rA - e. — Das 8sndmssr rwiscbsn

dem lib ^scben Oebirge , dem Uittelmeer , dem ä. llas , dem Ocean

und Mgritien , jetirt 8abära , ist die grösste Wüste auf der Lrds

( balb so gross als Mrops ) , deren kleinere östlicbe Hälfte ein¬

zeln verstreute Ouellen und Oasen bat , wogegen die grössere
westlicbe Haltte ein sieb stets nacb allen 8ejten bin vergrössern -
des Neer von beweglicbem Flugsand ' bildet .
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§. 31.

IM 6LWÜ88LII äklllkik ' 8.

User « : In IX. dns M' tte/meer oder /Vo,v/n,r «r ( wovon ein

Hieil (Iris ugvj»tisclio User liiess ). Im 0. dos . 8»r/,neer oder rol/re

?/. mit dem grsbiseben Düse». Im 8- dss <A/«>-/-r. -. r/ie M. Im
w. dus Ä«LLK>e oder at/antr ^e/m W. , duretr rlio Ueerenge des

üereules (iletuio Ilereuleum oder Osditonum ) mit dem ?iordmeer6

verbunden .

8esn . I ' ritonis und Noeris .

Llüsse . Ii> des IVordmeer der IX'il. Im innern ^Iriks 6er

IXigjr oder Diigris (IXigsr, Lseludibg , Huorra ) , dessen Nündung in

den Düse » von Lenin erst 1830 entdeckt wurde .

8. 32.

MIIILILIlIXL MI1 LLWOILVILL ^1' I1ILV. ' 8.

0»8 Festland von Libxen tlieilt Ilerodnt nneb der pbx-
sisclikn Leselmllenkeit in 3 Legionen : 1) des üeroo/r-rte Libyen sn
der Lüste des IXordmeeres ( von ^. egxpten bis rum Vorgebirge
8oioej8 ) , tlieils von Lingebornen ( Libyern und ^etlnopen ) , tbeils

von Liugewnnderten ( Lrieeben und Lboniriern ) bewobnt ; 2) des

Likzeu der rvr' /r/e » Mrers im iktlssgebirge ; 3) des oder

Libyen . Des innere Ulrike bereieknet er im Allgemeinen
eis des Lsnd der

Die Insel »: Insulue kurpururiue (die »iirdlivlien eunnrisvben In¬
sel»), Insulne larlunetee (siidbebv eeneriselie Inseln), Ilesperidum Insulne
(eupverdiseliv Inseln ?) .

L. Die « iniüklnen 8taiit6n ^ . krilrs ' « .

I . » , « iLetl »! «,, «! » ).

giivllvn . Ilerndot (k. III ); Ornebstüvkv uns Lrutosilienvs ( um
280 v. Olir. ) und ^gatnrvlüdes ( um 120 v. Olir. ) bei Iliodor (k. III.) und
bei 8trubo.

' ) Heeren, Instor. Werke, 13. Ld.
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K. 33.

VOIX äLIUIOIWIX .

Islams und ^ usdebnung . iVetbiopen (in 6er 6ibel liu -

sekiten 6- b. IXgebkommen von Nsms ältestem 8obne ) biessen bei

6en 6rieeben urs ^rnnglieli eile Volker von dunkelbrAnner oder

sebwgrrer I-srio ; («, "?w uncl 8,>ster wurde diese Senen -

nunA ein kligennAme tür die 6ewol >ner des bundes sndlieb von

^ eg ^ ten sm obern IXil (jet/t llAbeseb , liordolsn und IXubien) .

8oüv ». Im 8. eine Iloekvkene, die Allentkidken von kekirgsrügen
durolikreurt ist , weiter nördliek :nn niiitler » bau! lies Xils ein wenig

nusgokUdetes Ltnlenland , aus 3 8t»Ivn bestekend , auk deren unterste

der Xil »Avk mekrervn (9) liAtArrakten stirrrt und dann svkillbar wird.

Flüsse : Der IXil entslekt Aus dem XusAmmenünsse des

binnen und weissen 8tromss ( des letrtern Quellen sind erst jüngst

im bände 6er blinnru Atisgebinden worden — bei 6en ^Iten bisss

er lisls ^us) un6 nimmt einen dritten 8trom , den iVstAboras 0- t n-

ksure , oder im untern baut' iVtbsrn) , Aul.

6ewobner : die tVetbio ^vn des l ' riester - und Ilnndels -

8t »stö8 von Neros ; die Iroglod ) - te » und lelilbz ' opIiAgen, beide

sn der linste des »rakisebe » 6usens ; die »laerobier am indiscben

Oevsn (?); die IXober , in deren bände wir eine 6eibe rätlisel -

Imster keli - inde Cl ' smpel o. ler OrÄber ) im vüdig L̂ ptisclien

8til linden , mit Vorbölen , llsllen , 8nnlen , l4,6rogl >jil >en und 8culit -

turen ; «lie unter lbsAMinetieb Ausgewanderte Ägvjüisebe liiieger -

kaste , wvlebs im 8. von Neros Wolmsitre erliielt und einen von

Neroe sbbÄngigen 8tsst bildete .

8- 34.

Vb6 8HVr VOIX NliliObi

1) keogrAnbie .
/Vul der grossen voin IXil und iVstaborAS ningebenen /rr.ve/

( vielmokr llsibmsel ) Meroö , in dem grossen l lmle des In ntigen

8eon »sr log die 8tsdt Mer«s ' ) . — Le- oo/mer : elmelnv däger - .

-) Nie neuesten keisenclen linken krwiesen , dass die Stadt nn

ÄtL bsvA' -' . u. /. oöê e 1. 5. 7
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Hirten - und Ackerbau treibende Völker , durcb den gemeinsoksst -
licben ^ mmondienst und Handel verbunden .

2) Oescbiebte .

Der in uralter Xeit , wsbrscbeinlicb durcb Lin Wanderung »r-
^E/rer ?riester - uncl ILriegerstämme gestiftete ' ) 8t,ist von Meroe ,
wer sebon 1000 v. Lbr. durcb das Anseilen des Orakels des
^ mun ( lupiter Lmmon ) und sie Mittelpunkt des von den ?rie8tern
ge. sebütrten und von den umkerliegenden nomadisclten Hirtenvöl¬
kern betriebenen liaravansnbandels mäcbtig , und erreiebte 8eine
kücbste Llüte rwiscben 800 und 700 , als er unter 8ab8cus
- ^«»vpten Unterwerk .

Die tlerrsebaft der brivsterkaste wand im 3, dukrli. v. tdnv du,,b
den König Krgumenvs gestarrt . welebvr mit tlütfv der ilim ergebenen
Kriegerkaste die Priester tödtetv und statt dos tbeokiatisebvii 8taales
einen militüriseken Despotismus eintiibrtv. In lKero' s 2eit war sebon
^tlvs rvrstört und rur Kiuöde geworden.

3) Oultur ^

a) /üe/rAEVeredlung der 8vnne als 6ott ,Vmun oder
lupiter ^ . mmon, verbunden mit einem aus Astrologie bernlienden
Orakel . Der ätbiopiscbe und aeg^ptiscbe Oultus baden grosse
it . ebnlicbkeit , wie die öauwerke beweisen , und beide sobeinen , wie
der krsbmaismus , eine astrologiscbe Orundiage geliabt ru baden .

b) 1̂ «r/ns <>n»,/ : Die ktegierung war ganr in den Händen
einer kriesterkaste , welebe einen liönig aus ibrer Mitte wsblls
und ibn in der strengsten Lbbängigkeit von ibr erbielt , indem
er durob keiligs Oesetre und priesterliebes Oeremoniel sebr bs -
sebränkt war und , wenn es die Oonstellation der Oestirne rum
VVobl des 8laates angeblicb erforderte , sieb selbst den I ' od geben
musste .

e) Lunst . - 8owol>I in ^etbiopien als in lVubien finden sicn
riablreicke kuinen grossartiger mit 8cnipturen und Inscbriften be¬
deckter Monumente , deren älteste ganr ( wie die indiscben ) oder

beutigen Oistrivt 8bvnd ^ ( Obandi) tag, wo rvrstreute Vempelüberresto
ilue ekvmalige bage kvreiebnvn .

0 bepsius beweist die - tkstammnug der ^etbiopei, , ^egvptivr und
^d^ssinier aus t^sien dureli die 8>>ra,cke.
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doch theilvvoiso in den keisen geksucn und wshrsekoinliek 6rab -

mäler sind, wogegen die spätern , namentlich die in Oder- IVnbien ,

freistehende kauten sind ( zuweilen mit Alleen von 8plunxen und

Kolossen ) , und zwar theils Tempel , theils Pyramiden ( etwa

89) , welche entweder einzeln oder in Kruppen gesunden werden »

slle über viel kleiner ( unter 89 k. ) un9 schlanker sin9 als clis

meisten sgvplischen . Die bemalten keliess aus den Mauern ent¬

halten historische Darstellungen , theils religiöser (feierliche cku-

hetungen , verbunclen mit 8penclen und 6esehenken ) , tlieils krie¬

gerischer oder politischer ^rt ; ) eno als clis nichtigern im inner »

Deiügthum , diese aus der äussenseite . krosse Heimlichkeit der

ägyptischen uncl äthiopischen Kunst .

Der vollständlgstv Ivmpvl kekiulvt siel, zu ^ssvdoa (8«I„i ).
lle, »seiden Nilut ei» prävdtlgos l ' kor >» «>»v .klleo
ilivsvr gelangt »in» üdvr eine » 8äule »dok in vme deävekte 8.uilenliatlo, .
-lere» Pfeiler Osirispriester vorstelle », und aus dieser erst m das Innere

ües llviligldnnis ,

cl) Handel . Meroe war cler Mittelpunkt 9es grossen Han¬

delsverkehrs mischen / »,/E . ^r «ü. m»,

und ik«rt/cc,Ao.
Dieser Verkvdr ward von Indic » duroli die Kräder z»r 8eo nl. rd

dem glncklicdc » krakien oder Vomo», »der den aradiseden Meerbusen

»avd .le>» östliel . en Afrika und von da dnred karavanen der nomadiscdc- n

Völker an der Ostki. stv Cproglodzlv,, , lcd. tdzopdagv. , ) »der kleroe, wel¬

ches rnglvivd der «tapvlplalr l«r die Produkte des mnorn V. r . ka war,

dann »der Idoden ant dem M nac d ckvgvptrn , nnd diuvlt karrn anen

von ?dvben über ctmmoninm, dnred das kand der karamanten »der

kross - keptis nach Karthago gelnlirt und derülnte also die drei Haupt¬

niederlassungen der Priesterkaste ( Mvruc, Umden und Vmmouinn. ) so-

cvod! wegen der grösseren 8ied«rdeit . als wegen des XusammenÜnsses

der Nonscde » bei den iVationaldeiligtdüniern .

II . » ie ).

Duellen . >1 an e tI>o (Priester aus 8vdvnn>tns )

sedrieli ( um 260 v. Ddr. ) aus Vultrag des Königes ptolemaeus Ik i Inla -

dvlpdus r̂^nTi-rlux« (in 3 8. ) nach den in den Id inpvl -ucdiven au I

wahrten Königslisten oder priestvrannalen nnd nacd historischen k- edern

' ) Heeren, kistor, Vt' erke, Id, 8ck knnsen Ddr, C. dos,, ^ « Mp-
tens 8lvUv in der WellAesoiuckw. i . —3. Uuen. !o-w.
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sowokl aus der leio gesvbivbtlieken als aus der in -̂ tkiseben Teil ( 8e-
sostris - uud Osiris -Kvsänge) , wabrsobvmlieb aber auvb uavb obroiükeu -

artigen öearbeitungvn 6er ältern Oesvbivbtv , worin Volkssage » und un¬

verbürgte iVavbriebten neben ^nnalistisebvm verrvieknet waren; ( davon
Fragmente , fast nur in Königslisten bestebend , bei losepbus , Lusobius
und 8MveIIus) .

.- vorrüglivk die knebvr des Noses .
t ? , - r ' se ^rv6 ^eLerodot im 2. L. »avb den in Nvmpbis von den

Priestern erbaltenvn iVaobrivbte». — Lr at o stkvn es , der grösste Kri¬
tiker des äMtisvben Vllvrlbums, dem als Vorsteker der alvxanilrinisoken
Libliotbek alle erdvnklieben Hülfsmittel ru kebote standen. — Liodor
im I. k. tbeils »aeb ältern grievb. 8ebriftstvlleru , tbeils navb den mnnd-
liebvn und sekristlivben kerieklen der kriester ru Hieben . — 8trabo .

vie noel, erbaltvnen Le7rL»i «fer selbst, besebrieben und abgebildet
von llenon ( vo^age dans la bassv vt dans la baute Lgvpte, 2 Lde. 1802),
in der dureb die franrüsisebv Expedition veranlassten Oeseription dv

I ' Lgzpte (3 Kiel' . , I8ll und 1818) , von Lvlroni (blarrative of tbv opera -
tion and rvvent diseovvries witb tbe pznamids, tvmples, tombs and exva-
vations in Lĝ pt and Mbia 1821) und von kossellini (i monnmenti dell'

Lgitto v della Dlubia. I. und 2. 8d. 1832—34) .

h. 33.

OLOOKäLIIIL VOD, LLOVi ' IM .

Dia in e und Orenren . ^eg ^pten (in der Libel Nirraim

und daber noeb bei den Trabern Aesr genannt ) von mebreren

alten Oeogrspken bald ganr , balcl rum Ibvil ru iksien gersobnet ,

grenste im Di. an das Vittelmeer , im 0. an Arabien untl Oen sra -

bisoben Lusen , im 8. an iketkiopien (so llsss die Diilinseln Lle -

j )bantiue und violleicbt auvb Lbilae noeb ru ^. egxpten gekürten ) ,
im VV. ( obnv bestimmte Orenre ) an bilden , dook verstand man

im Lltertbume unter tkeg ^plen meistens nur das Mtbal , und erst

unter den Ltolemäern wurden die Orenren naok 0. und W. er¬

weitert
Loden und Klimas . Las Mtbal wird eingeseblossen von

zwei kaklen , kaum - und wasserlosen kergreiben , dem und

dem «raürsu/re » Oebirge , welcbo beide von mebreren ( iuertbalern

durclisobnitten sind , von denen die einen naek dem rotben Uevre ,

) Vgl. Ritter ' s Lrdkund«, I, 8. 678 f.
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die andern nael, der grossen und kleinen Oase in der lib ^selien
Wüste lübren .

lenk westliobe Kelle sebütrt wie ein platter , ödvr Oamin las Kil
llial vor dem Klugsando der likzsvben Wüste; die üstliobe Kette, welebe
las gan/. v band I>is rmn rotben Meere lullt , liat in Obcragzptvn lrei
versebieden « Oestandtbvilv ' ) : im 8. ( van ?bilav bis Klvpbantine ) rasen -
, -otbvn (lranit ( lavan lie Obelisken , lie Ronolitben - I ' empol u»l Kolosse) ,
in ler Ritte (von 8; -ene bis ksne ) bildet 8anlstein von versebielenen
Karl, «» ( davon die Tempel ) den vebergang ru den Kalksteingebirgen im

K. oder im mittler » und untern ^eMpten ( davon die Pyramiden) .

lVnr das von diesen beiden Lergkellen eingeseblossene , vom

IXil dnreliströmte , 2 —3 Meilen breite , nael , IV. sieb immer mebr

erweiternde Ibal und das Hella ( mit ^. usnalnne der sandigen und

morastigen Küste ) ist Irnebtbares Kand , welebos diirolr den Nil

bei seinen jsbrlieben Debersebwemmungen sowoltl bewässert als

dureb den dabei rnrnekgvlassenen letten 8eldamm gedüngt wird .

Der Obsmsin . ^ngenkrankbeilen , Pest .

6 e w ä s s e r.

per See Roeris , in einem rings von der libz - scben Dergkette

nmseblossenen Decken ( Kajum) , vrbielt dureli einen Kanal aus

dem dosepbskanal und also mittelbar aus dem bedeutend ( 130 k. )

büber liegenden IVil sein Wasser , und nur von diesem Kanal (de>

den doppelten Xweek batte , die dürre Kandsebalt Itis rum 8ee

nu bewässern und den 8ee rn lüllen ) gilt Ilsrodot s tKngabe , dass

der 8ee Roeris ein Werk von Renscbenband sei.

Kerodot sab von dem kalivrintbe aus, wvlvkes ebenfalls in lenem
Dvrgkvssvl liegt, die Kandsebaft bis rum Roerissee in Vkkvrse . bwvmmung
datier gibt er dessen Umfang viel ru gross ( dO Kienes statt 2.a) an und
vvrsetr. t die beiden ?>ramiden ( von llialnnu), wvlvbe rwei ein Königspaar
( Röris und seine Oemablin ?) darstellende Kolosse tragen , in den 8ee°) ,

/ - ?«, ««: der 'IVil (ö Mllos ) , bei Homer ^igvptos , tritt bei

8^eno , wo die lelrten Katarraklon seinen Kaut liemmen , in ^e -

Npten , !>le!I>t nun über 100 Reiten sebillbar , tbeilt sieb 20 Rei¬

ten vor seinem ^usllusse in rwei Hauptarme , welebe das Delta

(Irülier walirselieinlieb ein Meerbusen ) einsebliessen und ins Rit -

' ) Vgl. Hüter' s Krdkunde, l, 8. 697—701 .
-) 8.' bansen a. a. 0. II, 8. 200- 232 , 3dt n. Vatel I. u. II. Vgl.

Voruort 8. VI. u VII.
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telmeer lliessen . ?iu llerodot ' s Aeit liatte der IXil 7 Uündun »en ,
die östliebsle bei Delusium , die wosllicbste bei Kanobus , von denen

)elrt nur nocb 2, die bei Damiette und die bei Dosotte , sclnllbar
sind. Durelt die beständigen Degengüsse in dem obern ^etbiopien
walirond der nassen dabresreit ( Mai bis 8eplember ) scliwillt der
IXil (ulirUeli an ( duni bis 8eptember ) und überseliwemmt bei sei¬
nen! böcbston VVasserstande das gsnre 1' bal ; rur gsbüiägen Ver¬

seilung dieser VVassermasse ( wovon bei dem Mangel an Degen
die Kruebtbarkeit ganr. abltängig ist ) und rugleieb rur Drleielile -

ruug dos innern Verkebrs dienten Künstlielik 8een ( Moeris ) und
init 8cblousen und 8oköpfm88ebi »en verselikne Kanäle , deren

giuiisster , derdosejibskanal ( 10 Meilen lang), mit «lern IVil suirollel
bet ; die ineisten waren im Delta .

Drodnetv : das Krokodil , welvbes von einigen ^eg7>>tivrn für
beiiig gvbaltvn, gvnälut , einbalsainirt um! in sargen begraben , von andern
gegessen wurde; das KI»ss>>ferd; der lebneniuv »; der Ibis, wvleüer die
gebügelte » 8vbl »ngon trisst. — Oetrvide ( ^«Mpten war seilen in . ^bra-
bain' s und dosepb' s iivil für die Iioiiuvbbarten Völker ein Xulluebtsnrt ,
wenn Ilnngersnotb entstund , und später die Kornkaniiuer für Koni und
Doastanlioopel ) ; Dauinwolle ; die kapz' russtande ; botvs (daraus krod) .
— Mangel an Ilolr und Metallen , dagegen Kvivlitluim an steinen .

biintbeilung in : I ) Ober - ^ egvpten oder ' I ' bebais ( von
8veug bis ( ibemmis ) , 2) Mittel - ^eMpten oder Ileptanomis (bis
rur Ibeilung des l îls ), 3) Dnter - ^ eg ^ pten oder das Delta und
was noeb ?u beiden 8eiten des Delta nu ^eg ^pten geborte . dedor
dieser Hiebe war wieder in eine Lnrabl IVomon getbeill .

8tädto , alle auf ^ nboben liegend ( Ilerodot gibt deren t ^n-
rsbl aus 20,000 an' ) .

V) In O- e, - 1 ) Dbilae auf einer kleinen , lieb -
lieben Insel gl. oberbalb des kleinern Katarrakts , VVallfalnüsort
wegen dos Orabes des Osiris , bat auk dem kleinsten Itaume ( nur
2700 K. im Dmfange ) die reicliste und am besten erlialtene
Duinengru >,pe von ganr ^ eMpton , besonders lewpel . 2) bile -
I >bantine , ebenfalls auf einer Insel am nördlioben binde der
Kalarraklen mit ( im d. 1818 ) xnm Kalkbrennen verwendeten und

' ) Ueber die Ilnwabrselivinliellkeit dieser . Xngabv, selbst wenn alle
Dörfer mitxvrülilt wäre«, s. koblvii das alte Indien, I, 33.
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rlgliki' last gaur verscl . wunclenen Lauclenkmälsrn . 3) 8) ' vnk sm

Î ' il (). Xssuan ) , KIkpI. antilie gegenübei - , drenrstsZl . gegen Xetbio -

pien ( wo luvenal im kxil starb ) . 4) 3? beben oder viospolis ,

/.u beiden 8sil . en des Xüs , Hauptstadt 6er H. ebais und älteste

Hesidenr der »Npliscben Könige , welcl . e Homer (II- IX, 383 )

ex«r-o/r7rr >. o,' ) neuut , reieber als irgend eine 8lsdt der Lids an

Ilenbmälern ^) , deren iiuiuen nocb beute das gsnre ( 2 Meilen

l . reil «) lind ausfüllen .

Ilie bedeutendsten Ilenbmäler des alten Ibeben sind.

n) Xuk der Ostsvite na) die kolossalen Massen eines lempvis

im bonlige » llorlvbuxor . bb) «ine Xlleo von 600 8pbinxbolossen
^viselien I . uxor und iliarnab. ov) die kuinvngrup, . e des Palastes von

Xarnak , des grössten aller ägz-ptiseben kvkändv navbst den k. vraimden.

Niese Oru,,pe bestellt aus einer Menge von rerstörten Mauern, rvrbrnebone »

8ä,ile „. verstümmelten Kolossen, umgvwortene » Obelisken (liier sland der

grösste Monolitl. SI I-. bovb) , darwisvben grosse 8ale, deren weite llecken -

tlävben von einem 8äule »wald getragen werden (die grösste von 134 dau-

Ivn), davor ?korten und I' zlnne l.öl.vr als irgendwo ; Xlles mit 8eul,,turen
bedeck« und das Innere mit Wandgemälden gese. bmückt, die nocb )etrt
in den praebtvollsten karbe » svliimmern. Niese Ostseite der 8tadt solieint

der ausgvreivbneterv und durelr ' l ' en. pell. auten vorrugsweiss gescbmnvkte
Hielt derselben gewesen r» sein.

i,) Xul der Westseite sel. eint die grosse Orabstätte von Hieben

gewesen' / . . . sein, denn l.ier sind niel. t nur die »zpogiten oder grossen
Orabböblv » im iil, )svl>en Oebirge , sondern auol, alle Drummer und No-

-»»nenle ant dieser 8eite des 8tromes liegen entkernt vom 8trome und

sei. liessen siel. also mel. r an ^ene Orabstätten als an die gegenüberlie¬

gend « 8tadt der kvkendige » an. 8iv rerkallvn demnavb in Oenkmaler

aa) «Sor ck«»- /Lecks, klarn gel. ören die kuinen eines gewaltigen 6rad -

monumentes oder I' alastvs bei Nedz- net - Xbu, rwvi sitreude Kolosse ( 60

bovb) , von denen der nürdliebv der ebemals bei 8o»»enaukgang tönende

Memnonskoloss ist; weilerl . in die langen ' I ' rümmerbankvndes kolossalsten

Orabmals (desselben , welcl. es Oiodor als Orakmal des Osvmandvas bv-

sebreibt)-, keiner eine rweite 8pbinxallev und südlivl. eine kvnnbabn .

Hinter diesen Monumenten ülknet sieb das lib ^svbv Oebirge r» einei »

grösser » Xmpbillivatvr von keicbenwobnungeu . bb) «rrtsr ck«r L-' cke,

' ) Na» verm»,bet,jetrt . dass dies« Xab, von den 6m- leinpel
ru versiebe » sei, da »acb Wilkinsons Vntersuebungvn kbvbe » ke. no

8ladtmauer balle. ,, ,
-) Vgl. liitlers kr lkunde l, 8. 731 - 767, u. 8ebnaaso Oesob. ekts

der bildenden Künste l, 347 kk.
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inäem in einer Llrocke von 2 8tun,len der Kalklols bis rur Hülie von300̂ in allen Kicklungen ru krakgewülbon ausgekühlt ist, welvke a» 4n-
rnkl , Umfang und krackt alle äknlicko Kruste in 4«Mpten , Indien und
Italien übertreffen und im Alterthum ru loiltenstätten dienle», im Anfangdes NittvIuItoi-8 von den 4nackorvton der ffkekaiscken Wüs' to bewohnt
wurden, Mrt von ' kroglod^to». Ihre Linricktung 8. §. 37, 4, vv. 4IIv
für die ver8ekiedenen 8tändv d«8 Volkes bestimmten Kruste werden an
Krösse und krackt bei weitem nbvrtroffen von den Königsgräbernder Ikebais , weleliv in einer besondern kelssckluckt der^ikz-svbvn
Xettv tivl in den kelse » gehauen sind, mit laufen Kallerien und Hallen
die siel, allmälig in immer grössere ' liefe senken, untvrbroebeu von unräkli -
xon 8älen, Korridors , Kvmävbern, in denen die 8arkoi >kage mit den Mumien
standen , und 4lles mit den künstlichsten 8culpt »ren und Kemälden bedeckt .

In einem derselben land siel, ein 8arko,,kag vom sckünsle » Ala¬baster , »»r 2 2oll dick ausgearbeitet , also duicksicktig , inneriieb nndäusserlich nnt 20ÜÜ kiergglv ^hiscken kiguren von l —6 2oII Ilölie undvielen andern bis ru kebensgrüsse überdeckt . In den Katakombe » undrwar bei den Mumie» vbne 8ürge bat man l ' a v̂i usrallen mit llieroglv,,l >ennnd aMptiscber kiickstakensckiist gefunden. ^ ^

II) In sind die Monumente des Alterthums
viel früher und viel vollständiger v. erstört woiMen als in 01,er -
^egxplen , doch Zeigen noel, die Orahmonumente die Dedeiilun »
der verschwundenen 8tadle . Die wichtigste war Memphis an
der Westseite des lVils, deren Duinen das Material ?u den Mo¬
scheen von Kairo lieferten . Iheils südlich , theils nördlich von
der alten 8tadt linden sieh die Dxramiden , s. K. 37, ü, e.

0) In : a) r»r />, ; // « I) lVaukratis , wo Vmasis
den griechischen Kaufleuten eine lXiederlassung gestattete . 2) 8ais ,
seit I sammetick Itesidenr der Könige . 3) Iluslris mit dem Daupt -
tempel der Isis . — h) «sÄKe/r nom Se/t «. - Oanöpus , bei Dsrodot
Kanodas (jetrt Lhultir ) , an der westlichen Mlmündung . — Später
tklexandria , von Alexander dem 6r . angelegt , mit 4 8ve - Häfen ,
vor deren grösstem die Insel I ' harus init dem herülimten Denchl -
tlmrm lag. — c) öxMe/r rom / -e/t », I ) <)„, ' // -. koö?ro7,x, mit
einem herühmlen 8onnentempel . 2) Delusium (in der Nähe das
4vsris der Il ^ksos ) an der östlichen lVilmündung , von 8ümplen
umgehen ( daher Delusium von als der 8chlü8sel itegzplens
gegen 4sien detraclitet , von 8ancherih vergehen « belabert - IXieder -
Isge des Dsammenit und später des lVektsnekus .

D) in dem am «raör ^e/ie » 4/eoröttxen entstanden
später die 8lädts 4rsinoe , Mzmshormos und Derenioe .
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6K8LDI6D1 ' K DKD VK6VDVIKN.

1. Das alte Deieb ( 1076 1. ?) .

IXaeb Nsnetbo lierrsebten in dem alten Deicbe ' ) , welches

nscb Kratostlienes 1076 1? ) bestand , 14 Dynastien , davon iedoeb ,

wie es sebeint , nur drei (1. 4. 12. ) über ganr VeMiten . Ileber -

einstimmencl nennen alle unsere (Zueilen als ersten König Nenes ,

welelmr clis trülier getrennten Dandseliatten des Dells nncl 6er

Vbebais ?.u einem lleiebe vereinigte , ant dem trocken gelegten

Hoden 6er memplntisclien Dandsebstt Uempliis als Hauptstadt er¬

baute , 6ie seine lXaebtolger sebmückten , nncl das Deicb clnrcl»

Kroberuiigen (in Killen ) erweiterte . Die vierte Dynastie entlnält

die Krbauer 6er grössten Dzramiden ( von Diseb) . Der 6. Dynastie ,

vielleiebt einem Könige Uoeris ^) , sebeint Vegzpten Zene gross¬

artigen und segenbringenden Kanal - Vnlagen bis ?. um 8ee Noeris

ru verdanken , vvodureli das Ka) um, trüber ein dürrer 8teinboclen

mit stebenclen Oewassern , noeli Zetrt clie trnebtbarste Dandseliatt

i ( eg^ptens ist . Krst 6er 12. Dynastie gelang es nscb langen

8paltungen die Kinbeit des Deicbes wiederlierrustellen . Vus die -

ser Xeit stammt sucli das Dsb̂ rintli .

II. Das mittlere Deiek ocler clie Ilerrsebstt 6er

llvksos . ( 920 4. ?)

Dnerwartet Oelen von lVordosten ber die llvlcsos , benacb -

barte semitiscbe 8>ämms, also Ksnaaniter , vielleiebt verstärkt dureb

Deduinen cles nördlicben Lrabiens , in ^egxpten ein und verbrei¬

teten sieb unter grossen Verbeerungen und Orsusamkeiten bis

Nempbis . Von bier aus Kielten sie die Vegvptier in Dnlerwürllg -

' ) Der sollen der 8praeliv wegen nninügliolien ^nnnlnnv , als sei
Nerve die Nntterstadt Vlivdens und ^etliiopien das Heimatland der ^eg^l ' -
tier , wird durob bepsins griindiieli « tlntersnoliung der letrte sekeinoaro
Halt genommen (knnsen) . Vgl. boebell , (Veltgesek. I, 288 it.

Kaoli knnsens kervvlinung 3613 —2868 v. tlkr.
Depsius sclireikt diese Kanal - Anlagen dem krliauer des Dabxrintks

( Xmenemlie III. ) rn. Vgl. knnsen a. a. 0. II, Vorwort 8. V. n. VI.
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keil und trielien von ibren Dürsten Zins ein. c l̂so bestanden
üinsbarv Ileirbe lört , sowobl eins in der Ilieliais , als wenigstens
einige Aeit aueb im Delle (die 14. Dynastie ) . 4ene in der ' 1' be-
bais torlbvsteliende Königslinie befreite endlieli ^eg ^pten von der
Kremdlierrseliatt , indem Vullnnosis II. ( der 4. König 6er 18. Dy¬
nastie ) cüe II ^Ksos aus dem bände vertrieb bis ru ibrer Orenr -
lestung Vvaris ( unweit Delusium ) , ru deren Iläuinung sein 8obn
und lXsclitolger ' lullimosis III. sie rwang .

III . D a 8 n6u 6 II6i cb )̂.

8eit der Vertreibung der IIvksos boren cüe glsiebreitigen
Dynastien ganx ant. Die noeb folgenden Könige 4er 18. Dynastie ,
unter weleber auoli Aloses (las Volk Israel aus Vegz' pten fülirte ,
sind clurcli die Denkmäler als siegreiebe Krieger uncl Krobsrer
( ^menô IIIis III. drang bis Mesopotamien vor) liekundet . Diese
übertritt jsdoeb noeb ( der 3. König der 19. Dynastie ) liamses
der Orosse , den die Orieeben 8e808tris oder 8esoösis nennen .
8eins dureb Draelit und 8auberkeit der äusfülnung ausgexeieb -
neten Denkmäler linden siel, noeb jelxt allentllalben in ^eUpten ,
und die ' Krümmer seines Dalastes in ' Ibeben erxälden niolit blos
dureb Darstellungen , sondern aueb durcl , IIierogl ) -pbeninsebril ' ten
seine Kriege und Kroberungen in ^4/rr/o (Vetliiopien ) und v4»ie»,
wo selbst die 8ieg68denkn >äler , welcbe Ilerodot von ilnn sab,
jüngst (bei Deirut in 8; rien ) wieder aufgefunden worden sind.
t ûeli erbaute derselbe eins Uauer , welelie das Delta von Delusium
bis lleliopolis gegen die Deduinen , wie gegen den 8and sebul/en
sollte .

ändere binriektungen , welelie du» rugeselirieken werden , wie die
Anlage eines ^vNpteii diireliselnieidendeii und lnr ^nlalle lieriltenvr
8ekaaren unxugängliel , msvlumdeo Kanalŝ slvins , so wie die Vvrtlieilung
des Landes in genau vermessene Kerker gegen 2!us, selieinen Königen
älinlirlien Samens aus den, allen tieülie anxugeliörvii .

Diner seinen iVaebtolgern , die walirsrbeinlioli ?.u iVlempbis
residirlen , gingen die Kroberungen selmell verloren , nur über

>) Her Anfang desselben lädt naeb l >un; vn I6Z9, naeli köekli 1883.
v. 13,r.



107

wuliikn bis rum 8lsate von Neros unO über 0>e Inbxer scbeinen

üie spätern ?i >srsonen ibre kerrsebslt bebauptet ru bsben .

^,8 äsr «ssvklMv ckor21. vMÄStio Kibl üeroäot eine intorvss-inte

L>r. 0>I»iiA von ävili MebstiOOe ii» 8vbatrlunis « Ovs ltbiunpsintt .

vm 720 ' ) fielen Oie iletbiopen unter 8sbslion in ^e -

Z) pten ein unä beberrsobten vvelirenO 30 0, vislirselieinlieli unter

3 künden (als 25. vz-nsstie ) , Ober - ^ e ^ pte ». Os- eZen bemacb -

tiZte siel , 8etl >0 8 ocler 8etl >on, ein kriester Oes I' tsl , ru Nem-

pl. is , der liegiernns im mittlern unO nürOIielien ^sZ; , ) ten . blr

beleiciisle Oie Lrieberlmste Oureb OerinKsebairunZ unO » abm - br

iln-s bäuOereien . Oaber vveiberten Oie IvrieZer siel. . Zezen >̂ en bis

I ' elusium vorAeOrungenen asszrisoben Lönitz 8anel >erib ru streiten ,

tlocli sab sieli Oieser ( Oer 8sZe nseb Ourel, Oie kelOmäuse ) M'

nötliiZt Oie Ilela ^Lrung aufrubeben Line 1' beilunz ileZ ^ptens bs -

stanO siiel , naoli Osm tlbruge Oer tVetbiopen unter Oer llerrsobaft

Oer 26. 0) ' i>sstie von 9 saitiseben liüniAen nool, fort , inOsm

. leren 3 erste Könige niol. t «der s - mr ileKvpten reZierten , son -

Oern neben Omen in Unterarten noeli 11 anOere bürsten berrseb -

ten, so «lass werten in 12 8t--u>ten rerliel , Oie I) o Oskar ob ie

( 671 —656 ) , vvelebe sobon nsel » I5j. -»I>ri »er Dauer mit einem

Ilni -Aerliiieze enOets . Der 3. saitiscbe Kvnib . psammetiokus ,

Oer Oen Orieolisn unO Dliöni/Oei», lX' ieOeräÂ pten eröffnete , vvurOe

von Oen 11 übrigen aus blitersuclit ( sein eberner keim beim Opfer )

in 0ie8ümpfe verbannt ; ober mit Hülfe Zrisebisober unO ksrisoksr

Alivlbtruppen vertrieb er Oie übrigen II bürsten unO stellte so

Oie Nonarcbie vvieOer ber.

Allein ! , , - irscb . it , Oer s,-i i I i s oliv » It . vnostie bis ant Oie

>>. ,818 < i>e b >o b v r n » A.
bo6- t >28 v. 61>r.

I) I ' s - immeliob ( 656 - 617 ) belolmte Oie sremOsn Nietb -

tr »p,ien Oiirel» ämveisun » von DänOereion «inO beleiOi t̂e . OaOureli

Oie liriegerkaste , Oeren grösster ' l' Iieil ( 24t >. 000 N. ) naoli iletbio -

pien ausivanOerto (vtzl. 33) . 8eit Oisssr Xeit kestunO Oei lvein

Oer ä^z- ptiseben Heere unO selbst Oie lbeilnvaobe Oss Xoni ^es aus

' ) ktiokli lieirsolitei . Oie . Vetbiope» von 719- 679 .
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grieoli . Aietblruppen . Uit diesen erneuerten die ÄMptischen Kö¬

nige die kroheriingsversuehe in t ^sien, vorzüglicli in 8xrien unc!
Dlionizien ; Dsommetieli erkennte schon die commercielle und
militärische Wichtigkeit des kesitzes dieses Küstenstriches für

tleg ^iten und liegonn diese Versuche , werd «der durch die

hgrtnöckige Vertheidigung der s^risclien Orenzstodt Brutus ( Vsdod) ,
welche er erst noch 20jöhriger Delogerung einnobm , nnd durcli
die noch Zuriet , vorgedrungenen Lenken oufgebslten . Alempliis
blieb noch die eigentliche llouptstodt , ober 8ois Word jetzt die

gewölmlirho Desidenz . Durch die ongesiedelten Orieclien liess er

ägyptische knoben in der grieeh . 8jirgcho nnterricliten , von wel-
olien die koste der Dolmetscher obstommt . 8ein 8olin

2) IXskos ( such lVeebo, 617 — 661 ) setzte nicht nur die

löegünstignng der fremden 8üldner fort , indem er in ihrem In¬
teresse und wahrscheinlich out ihren Antrieb die Vusfüln ung eines

Verbindungskonols zwiscl >en dem rotlien und mittelländischen
Ueer begonn , der in den ^ rm von Delusittm mundete , «her erst
unter der mocedonisoben Ilerrschoft vollendet wurde , sondern er
nobm oucli die kroberungsplöne seines Voters wieder ouf. kr

besiegte die . luden hei llb >giddo nnd drong Ins sn den kupbrst
vor, wo er von IXebukodnezor hei Oircesium 604 gescl,logen wurde ,
und eile seine kroberungen in 8^rien und Dolästino verlor . Die

Dmsebillting tl . friko' 8 durch Dlionizier s. K. 26.

3) Von seinem 8obne l ' sommis ( 601 —693 ) erwälint llero -
dot nur gonz kurz einen Xug gegen ^etbiopien , wovon die Priester
ihm keinen voitbeilbosten krfolg »nzugeben wussten . 8ein 8ohn

4) pries (in der Dibel : Ilopbro 305 —570 ) erneuerte den
Dien seiner Vorgänger , er zog mit einem Dondbeere gegen 8idon ,
welches er eroberte , und schlug die l ' vrier zur 8ee. Vbvr dos
ontinstionole Degierungss ^stem der soilisclien D̂ nostie nobm ein

gewoltsomes knde , ols ^pries beschuldigt wurde , er liehe einen

Aug gegen Durons unternommen , um den Dost der ägyptischen
kriegerkoste dodurcb Aufzureihen . Dos von den ^rentiern ge¬
sell logen e Heer empörte sich wider ihn und rief den ( von ihm
zur Dämpfung des Aufruhrs Abgeschickten ) ^mosis zum Könige
sus ; ^pries mit seinen griechischen Wetbtruppen wurde (hei
Nomempliis ) gescblogen , selbst gelongen und nsebber erwürgt .
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5) Vmasis ( 570 —S26 ) war Vnl' sngs veraebte, , weil er

neder aus der Driesler - noeb aus der Kriegerkaste war . allein

«r suebtv die I ' riesteibaslo durob krbauung und Versobönerung

mvbrersr lempel und anderer Kebande ru gewinnen , unä beköstigte

seine llerrscl . skt dureb Lrobvrung der Insel Ô pern , so wie durob

vünänisss mit Ô rene . mit ?ol ) krates , V̂ rannen von Ssmos , nnä

mit äen Orieobe », äenen er Naukratis rur Niederlassung emräumte .

Unter ibm erlebte Veg^pten seine I . öobste klnte . kr starb , als

äer von ibm beleidigte Osmb^ses mit einem Heere beranrog (vgl.

8. 21) . 8ein 8obn

0) Dssmmvnit 525 wurde von Lumbsses bei kelusium be¬

siegt , Mempbis eingenommen und Veg) ptvn eine persisobe 1' rovmx,

s. 8. 21.

IV. Veg ^ pten unter persisober llerrsobakt ' ) .

825 - 332 v. «dir.

Durei. das grausame Vorkal . ren dos 6swb; ' 8e8 gegen die noob

innner einllussreiobe Driesterkaste und durrb die Verspottung do,

gg^ptiscben Ilebgion er/ . engte sieb ein I>igtionalbas8 , wololio, die

Vegvptier t/reb, . «1 veranlasste von der persiseben Ilei . sobalt u

rukallen , und dieses konnte ibnen bei der entkernten bsgs ilue -

lindes von, Mittelpunkt des pers . keiobes niebt scbvver werden .

krster Vbb. II unter Darms I. , ober Xerxes I. unterwark sie

wieder .

Zweiter Vbkall unter Vrtaxerxes I-, von dem sie sueb wieder

unterworlen wurden , nur Vmsrtaous bebauptete siel, in den

8ün,plen um Vusklusse des lVils (vgl. 8- 21) .

Dritter Vbksll unter Darms IXotbus. Vmvrtaeus bemsobtigts

sieb der llerrsobakt , und die Vegvptier blieben 64 1. ( 414 - 350 )

unter eigenen Königen uuabbangig ; vergebens versnobte Vrtsxer -

xes II. sie wieder ru Unterwerken , dies gelang erst unter Vrtaxer -

xes III . , und der letzte König llectsnebus Hob naob Vstlnopien .

Vegxpten macedonisobv krovinx 332 .

' ) 4.«)., t-r., «aN, et evndilio VeUpti sub i,n, >vrio krr°- . r»„r

Vlüller, k. , ,te rvbus VeUpttorum sub imperio rersaium
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Z. 37.

dllM OKI! . 4LKVPIIM .

I ) keligion ' ) . 8cbon im keginn des alten Iteiekes linden
wir ein mvlbologisekes 8xstem , welebss in 6er Vorzeit aus der
Verscbmelrung 66,- Iteligion von Ober - und Unteramt ten entstan¬
den war, mit drei versebiedenen Kreisen von Koltern , welelie tlieils
in genealogiseliem Xusammenbsng mit einander sieben , tbeils ein¬
ander Zaus fremd sind .

kvr erst « Kreis ist aus 8 Kuttbeiten vvrsebivdeiier kandsrbaften
rusammvngesvtrt . wovon ^lmMorr oder „der verborgene ^ unsieblbare tiott
in Okeräg^pten , ^p<aL als Wellsrbüpser in MltelägAplvn ( rn IUempkis)
und rV«rV/i als das seboiilvrisebv ?rineisi der l^atur mit ibrem 8oline
oder Helios als allvrnäkrendvm Vvrmitllvr der svbü̂ feriselien Kraft auf
der Krde in tinteräg ^pten (^e»v rn 8ais , div8«r ?.u lleliopolis ) vvrebrt
wurde. ker rwvite ktitterkreis siebt mit den, ersten in genealo -
xisvbvm iLusammvid>aiige , indem die 12 Kotier der Zweiten Ordnung-
säwmtlieli als Kinder von Kuttern der ersten Ordnung vrselieinen , die
meisten (8) als Kinder des ka. Kkenso stellt der dritte ktitterkreis
mit <Iein rweitvn in genvalogisvber Verbindung, indem die beiden Ilanpk-
gottbeiten des dritte » Kreises Ovrrrv und /srv mit ilnem 8obne Horns
von einem Ktitterpaar <les rwviten Kreises ( Kronos und KIlva) abstammen,

kbarakterisliseb ist clis Verbindung der Köttergeslalten mit
der tbieriseken ?latur ^) . iViebt nur wurden viele kotier mitl ' biei - -
liöjtlen dargestellt , sondern l ' liiere selbst ( besonders Kat/en , Hunde ,
8eblsngsn , Ibis , 8perber , Krokodile ) genossen göttlicbs Kbre, ein¬
zelne Individuen derselben wurden in den lempeln gepflegt und
naeb dem l ' ods als Numien einbalssmirt . Das grösste Anseilen
scbeint der lkpis ru Nempbis als 8; mkol des Osiris gobsbt ru
kaben .

Allgemein war der Klaube an die Fortdauer der 8eels naeb
dem ? ode , welebe jedoek von der Krbaltung des lbeiebnams ab-

bing ; mit der Verwesung desselben musste die 8eele eins Wande¬

rung dureb Hiierleiber antreten , llsber die sorgfältige und kost¬
bare Kinbslsamirung und löeisetrung der keicks , obne welebe der

IVavb kunsen a. a. 0. i, 8. 423- 316 .
*) lieber die versebiedenen Quellen des Ibierdienstes s. boebell ,

Uvltgesek . I, 318 f.
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Verstorbene niobt in das van Osiris bekerrscbte selige Leicb der

lodten in der Unterwelt gelangen konnte . L! n lodtengeriebt

prüfte den Lebenswandel desselben und die Stimme des anwe¬

senden Volkes entsckied , ob er der Deiselrung werlb sei oder

niobt . — Lei clen klaupttempeln (lies Vmmon ru Vbeben ». s. w. )
befanden sieb Orakel .

2) Verfassung .

Lintkeilung des Volkes in 7 Lasten ( /M««) :

a) die / ^ 7eÄer/ »Äe brüte ibre Hauptsitre bei den Haupt -

tempeln />> Hieben , Nemplns , lleliopobs und 8ais- Das Driester -

tbum und Oberpriesterlbnm wer erblieb , und die 8öbns mussten

bei demselben Vempel und im Dienste desselben Lottes bleiben ,

wie der Vater . Die Priester waren im aussebliesslioben Desitre

aller wissensebaftbcben Lenntnisse und daber rugleieb Diebter ,

Zerrte , Aeiobendeuter , Daumeister u- s. w. , nur sus ibnen wur¬

den die 8tastsämter besetrt , dsslislb waren sie der berrsebends

8ta >nm.

Iliro bnikiiiiftv bestanden ! m kr! r»8« der vvrparbteteii , steuerfreien

Vvinpslbinilervie ». 8ie beubaektete » MvurrZamie und die grösste kein -
liebkvit des Körpers und der Kleidung.

b) Die war dureb Lrundeigentlium besoldet und

vorrügbeb in Lnter - Vegvpteb angesiedelt ( wogen der bäuligen

Lriego mit /tsien ), dirs Lestiuunuug erblieb . Ls gab keine Itei -

terei , sondern nur Lussvolk ( lkeds Dogensebütren , tbeils mit

manniebfaclien ^Vaü' e» sobwer ausgerüstet ) und 8treitwsgen , von

weleben aus die Vornebmsten kämidten und anlübrten . Die Aus¬

wanderung unter Dsammetieb erstreckte sieb nicbt aut die ganre
Laste .

o) die Laste der / . ' ml/er/i/r/e », niebt . Vorn»den, sondern an¬

sässige 8tämme ant den Lebirgen und in den sumpfigen Legen¬

den des Delta , wo es kein Ackerland , aber vortrelkliebe >Viesen

gab.

d) die Laste der Luu/Hteu , ein einbeimiscber , unreiner und

veracbteter 8tamm , von Vermisokung mit andern 8tämmen , und

selbst von den Vempeln susgeseblossen , jedoeb unentbebrbek ,

weil das 8ebwein ?.u Opfern und rum Eintreten der 8aat diente .
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e) die Kaste 6er 6rero«r (<1re/Kent1e» (x«?ri/1 .ot), welcke Künst¬

ler, Knnlleute , Krämer und Handwerker umfasste ; vvalirsckeinliclt

war in derselben wieder ) edes eimrelne Oewerbe erblick .

1) die küsste der IVi^c/tt ^sr , wicktig besonders rur Xeit der

Oebersckweminung .

g) die Küste der /1o1, »e1. ,c ^er , rur Vermittelung des Ver-

kekrs mit den fremden , entstsnd erst unter kssmmetiek .

Dinclor, weleker clie Hinten in eine linst, - rusammenfasst , erwäknt
„ocb eine Kaste der . Vvkerbauvr, welvbv vivllvivbt die Krbpäebter der
I . ändereien der Könige , Priester und Krieger waren. Ob diese in der
Ilerodotisvkvn Kintkeilnng unter den Kewerbtreibvnden bvgrissvu waren,
ist dunkel.

Die Königs oder pkaraonen wurden , wenn das kerrscliende

Ossckleckt susgestorben war, walirsokeinlick aus der Kriegerkasts
durek die Priester gewäklt ; ikre Naelit war bescliränkt durck

den Kinlluss der sie stets umgebenden Priester ( besonders durck

die Orakel ) , aus denen sie auck ikre Leamten wäklvn mussten ;

ikre Kesidenr war Hieben , später Uempkis und rulstrt 8aks.

Ikre bin Künste ragen sie aus der Verpavktung ibrvr Kändereien ,
aus den Ooldbergwvrkon in IVubien, aus den piscbervivu und aus den
Tributen unterworfener Völker. Viv Könige battvn die . Vnlukrung im

Kriege, aber die rivbtvrlivke Oewalt übten sie »iebt selbst aus, sondern
8trvitsaeken wurden vor den aus Priestern gebildeten Oeriebtsböfen (der
oberste kericlUslivk der 30 Nanner ) svbriftlivl, vvrbandelt und »avb gv-
sebrivbenen Oesvtren akgvurlkeilt .

3) Wissvnsek alten , in deren alleinigem kesitre die Priester
waren:

a) .̂ rkrono»nr' e, angewandt tbeils rur kestiinmung der lakresreiten ,
rar Abfassung des Kalenders (vgl. 8. 3. ) und der davon abliängigvn Kin-

riebtung des Kckvrbauvs , tbeils rur . üstrologie , wvlvbv liier mebr Kin-
tluss auf das ölfentlivbv und Privatleben batte, als irgendwo.

b) 6«o»retrrs , bvrvorgvgangvn aus der IVolliwvndigkeit, die Kelder
navb der llvbvrsvbwenimung des Xds von Xeiiein ausruinessvn . . Vuvber¬
forderte die , -VulIükrungder grossarligen Kvbäude matkvinatisobe Kennt¬

nisse.
e) ps gab besondere Zerrte für die vinrelnvn "pbeilv

des Körpers und deren Krankbvitvn , die von den in 6 Kückern vntkal -

tenen Vurseliriftkn nickt abweivken durften , wvsbaib ein portsvkritt in
dieser Mssensebaft unmöglivb war.

d) Se. vskrLttrrcks. Lei dem engen Xusammenkang der Kesetrgebung
mit der Kekgion waren die Priester ruglvick kivbtvr .
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e) //rvforr «o/rs , berukenä auf dem Verständnisse

<Ier ültcntlivben venkmäler und keil. 8vbrikten.

4) Litteratur ' ) . Nie ^eU- plier battvn einen Kanon von 42 kei¬

nen küvliern . welvke tkeils astronomisvken , tbeils geograpbisvben und

statistiseben Inbalts wirren, Irauptsävblieb aber rlen vuttesdrenst und die

kesetrgebung betrafen .

8) Fl, -/irsrü/rm »t . vis Nsgvptier bstten drei verselnedene

t ^rten der 8ebrilt :

g) die / « er ^ ^ ^ e . welebe auf den venkmälern svl ' rauekt

wurde und vier irrten von bereiten uwiassts .

na) vins bild er , wvlvlre den ausrndriiekenden kegenstand selbst

darstellten ( ^ Ib ein Mann mit I' Ieii und Logen ^ Soldat ; ein sieb nie¬

derbeugender Mann - - bitten ; ^ugv « oder Nuga,,fei - . selren , kregel -

selriiessen ); bk) I ) eutiriIder , d. !>. vingbiider , welebe ,neinere Por¬
ter kvrvielrnvn (r. S. eine sänZende krau — sanAvn, nalrren , errrellvn ,

eine krust mit Irerakgelassvnvn - rrmen - - an die »rüst drnvlrvn vvr-

viniLvn) ; ec) bantbilder , oder ein î, ' badet, weiebes ,n der ältesten

2o! t 25 M Lvivken für IS Luvirstakvn kalte , tu dein neuen keivkv aber

und noeb in der rvmiselren 2vit vermelrrt wurde, so dass ralvtrt »bor

tOV 2eieberr Mr ) env 15 baut « waren; dd) Misvirbridor , d. b I rng-

oder verrtkiidor vrgänrt du,ek vantbiider . - '̂ -"eroM
miten die va. rtbe . eiebnung von den ÜNptiselren l . autiuidern «' kieiu

diese weiter ausgebildet , so dass siel, dre >eZW" « r u. okt »ut vn. eoirt

der LründunA' dor 6no!i8t <rb6N8o!nitt rülimlen )-

d) die / -/erntrso/ts , eine Nbknrttm » der HieroFlv,dr6Uscd>riIl ,

wurde in den prissterlicben Solrritten angewandt .

c) die oder Volksseln- ilt , welebe last nur aus

vantbildei ' u bestand , und deren man sieb im gemeinen lieben be -

diente .

6) vis bildende Kunst war das Oebiet , ant welobein der

äg^ptisciis Vvist die bedeutendsten ^ Impfungen kervorbraclrts .

Ibr Xwock ist wesentiick ein bisioriseirer , niebt ein ästbetisebel .

s) vas vbarakteristisebe der az^rtiseiien Kurt/ ' «»st bestellt

niebt blos in dem kolossalen des Naasses , sondern niebt weniger

m der i )bsiebt >ieblioit priesterlieber vestinrmiing und sxmboliseber

Lettebung , namentiielr --nr Natur des Landes , woiebe überall ber -

' ) vas Näberv bei Klinsen a. a. 0. I, 8. 34 tt.

' i buvbe», tVeltgvsek . l, 324 ff.

keoLr. «. , / . oLere 2̂. / 8
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vortritt , wie 2. L. 6ie steilen ^ussentvänäe 6en starren Welsen,
4ie lormen 6er 8aulen clen Dllanren «les IViltbals entsprecben

6egenstän < le 6er Lsukunst :

39) Die biI6eclen niobt ein abgeseblossenes 6anzes ,
sondern bestanden oft aus einer Masse von 6sbsu6en ( obne
innere Linbeit ) , 6eren ileusseres selir einförmig war , mit sebräg
gericbteten ^. nssenvväinlen , olme 8äulen uncl lensteröffnungen, .
nur reieb mit einer in bellen darben bemalten 8oulptnr becleekt ,
vväbreinl 6as Innere einen grossen arebilelttoniseben Ileiclilbum ,
desonäers in 6en pllanzenäbnlicben 8äulen entfaltet , cleren ? orm
iwebst versebie6en i8t un6 «leren 8telle zuweilen Iiolo88ale (2. k.
23 k. bobe ) 8tatuen mit cler priesterlielion liara auf rlem Haupte
vertreten . Weiler äusserliek noeb innerlich ist «lem 8teine seine
natürlielie I^arbe gelassen ; Mauern , 8äulen8lämm6 , Ibürplosten ,
Oesimse , Dirken , 4. lles ist mit Diblvverk o6er Verzierungen be -
«leelit un6 in bellen , noelt ^strt woblerbaltenen darben bemalt .

Do>ipvli eilien lieiliger l̂iiere bllileii rite felerlieliv DrovvssionsstrasseXUU6N Atö886rn 1omjioltt; nno!i l!on 8s)!iinxon ! ( ommi 6iN8 Oller moiiroro
Nrn«sin - NA« freislvben-le Vnrtlinrv, «lann tylgt ,!er ?. >Ion, bvstebvm, auseiner t "ure zwisvben Zwei tbnrmartigen 6ebän«Ien fvon ungewisser 8v-
stiinmuug) , überbauet «ler Inleliste fliell des ganzen ^emnels — rveleber
gew» bulivli in einen ollenen 8Lnlv»I>vf ( Vortvmpel) fübrt , aus dem manerst durvli eine bvdeekte Vorballe (und einen oilvr zwei Vnrsäle oiine
Kaulen) in «las innerste fleiligtlium gelangt . Dieses ist immer klein um!
uilkvleuclilvt , ruiveilen ein Monelltb, uml «ntliält fast niemals eine 8lvllviur clio Dt! u8üui6 uo8 (,otl68. 80 o^elioinl 6n8 Onnxo er8t vor!) ereilen l!

^^OAknll, llunn imponirenl! , in woiillrereelineler 8lei ^erun ^
nlimüü ^

in 0N8 in)8ti8eil6 Dunkel rur inner8len 813,1166er ^nbetun ^ eiir-

bd) «lie /Vilä' sfo mit bilcllieben Vorstellungen bistoriscker 6s -
genstäncls .

ce) <lie /Va4«/rom/ - e» o«1er 6raber , angelegt in 6er lib ^scben
üergkette , liesonclers bei 1lieben , mit einer Menge langer labv -
rintliiselier Hänge , «lie ?.u 6emäoliern , 86ilenkgmmern . Hallen ,
Ireppen , senlirecklen Mumien - llrunnen fükren »ncl mit »iero -
glzipken nntl bemalten 8eu! pturen , rlie alle mtlglicbe Verbältmsse
un6 Lesebäüigungen 6es Gebens klarstellen , verwert sin6 .

' ) 8vlinaase s. a. 0. I, 8. 419 lf
-) Daselbst 8. 184—t «8.
-) Vgl. bitter ' « Lrdk. 1, 8. 744- 748. 8ebnaase a. a. 0. I, 3S7- SS.
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.1,1) die O- e/i ^ en waren viereckige , öden spilx Aiilsiilende

8äulen , meistens aus einem cinrigen kranilblocke 80 — 181) K.

bocli , mit einer Lasis von 3 - 28 K. ; 8is wurden in den kebirgon

Ober - Hegsptens ausgekauen , geglättet , aul Klössen über den M

und de886N Kanäle an ibren Lestimmungsort ( vorrüglicb nacb

Hieben und lleliopolis ) gebraebt , am Kingsnge der Tempel und

Paläste gulgeriobtet und mit bierogl ^pbisoben Insobrilten versebeu .

Melirvre dieser Obelisken wurden unter den rümisobvn Kaisern

»avb Koni und Onnsta»tii >opel gebraebt , dort antgestellt , später »mge-
stürrt , dock liessen Lixtus V. »nd einige andere Päpste versvliivdvno

derselben in koi » nieder aulrielitvii . Der Kuxor aul der plaev dv !s.

eoneordv in karis .

es) die ( auob l ' iramvden d. b. die Hoben ? >,

nur in Nittel - ^eMpten an der krenAS der lruclitbaren bswobnten

Welt und der »' liste , waren viereckige , nacb oben spitA Anlau¬

tende , olt in eine platte Kläolis endigende Kebsude , aus Kalkstein

(einige aus Regeln ) nacb bestimmten matbematisoben Verbäit -

nissen ") erbaut und mit den 4 8eiten genau nacb den 4 Welt -

gegenden gericlltet , von sebr verscbiedoner Hübe (die grösste ,

oder die des Kbeops 1l. , ebemals 480 , jetut nocb 450 K. bocb ,

ward in 30 . labren von 100,000 Mensoben vollendet ^) , die kleinste

20 engl. K. ) , äusserlick mit guadern bekleidet und selten mit

Insobrilten verseben ; im Innern lübrten Auweilon Hange AU Ke-

mäobern , oder auob nur ru einer krabkammer . IVock linden sieb

40 Pyramiden bei Mempbis in 4 Ilauptgruppen , unter denen die

Krupps von kinek ( mit 3 grossen und 6 kleinern ) die berübmteskk

ist- Dass sie ru Degräbnissen der Könige dos alten Keiobes , vor -

Augsweisv der mempbitiseben Könige , gedient bsben , kann jetrt

nacb der genauen Ilntersuckung des Innern der meisten niebt

mobr beAweilelt werden ^) .

Ltdinaase a. a. 0. I, 373 ll,
Lei der grössten l ' vrainiile vvrbält sieb r. L. die büke r » einer

Leite der 6r»ndlläel,e wie S ru 8. Vgl. Lunsvn a. a. 0. ll, 8. arM i.

Viv ägvptisvk « Volkssagv Ibei Lvrod. ) erräblte von einem Kans ,
der aus den, Nil kinein geleitet sei; dass diese ännalnne unmogl. oa sei,
bat pvrring durvl, Messung des Niveau dargetlian . Vgl. Lunsen a. a. -

^
» !i/dvr Pyramide des M̂cerinus land man noeli dessen Mumie m

einem 8arkopkn §e. 8 *
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11) Das LttLA,' /-rk/r, in 6er Nabe des 8ees Mee. ris wabrsobsin -

boli von einem Könige der 12. Dynastie erbaut und von den

Dodekaroken wieder bergeslollt und nugänglicb gemaobt , bestand

aus 12 bedeckten Holen (d. I,. königspslästen ) mit 1300 Xim-

nmrn über der krde , und angoblicb auob 1300 unter der Lide .

Die Ouinen reicben niolit bin , um darnacb den Krundriss des

alten Wunderbaues mit einiger 8iebsrkeit kerrnstellen ' ) . Ibre

jüngste Dntersucbullg durcb lbvpsius ( 1843 ) bat bewiesen , dass

es ein viereckiges Kebäuile mit geradlinigen Kammern und ban¬

gen ( obne alle krummen ) war.

b) ,8c«// -/ ?«' kein Volk !>at den kuxus bildlicben Lrbmuokes

weiter getrieben als die ^eg^plier , denn trot?. der grossen Xn-

rabl von Kebänden , welebs die Iller des IXils scbmüekten , blieb

in allen diesen keine Wand , keine 8äule olme lleliel oder we¬

nigstens obne Ilieroglz -pben. lbrs Werke der Oildnerei reriallen
in aa) kreist ob end e 8tatuon , welcbe an Krösss ( sitzende
bis 60 k. und böbor ) die kolossalen kiguren aller andern Katio¬
nen übsrtrolien ; kolossale 8pbinxe , gewöbnlicb köwenkörper mit
dem Kopie und der Lrusk eines Weibes (als 8) mkol der vereinig¬
ten böebsten geistigen und leiblicben krait . 1, rnweilen aueb mit
einem Widderkopie linden sieb als rubende Wäeliter vor Tempeln ,
Palästen und Krädern und sind (narnentliob in ganzen Alleen aui -

gestellt ) nur arcbitektoniscbe Leüeicbnungen des Xugangs . Die

Oedeutung der ( noek )etrt 42 k. ) boben 8plunx aui dem ?zrs -
midenielde kei Nempbis bleibt ganr rätbselbait )̂. bb ) kelieis ,
tbeils religiöse , tkeils bistoriscbo Darstellungen entlialtend .

Xueb in der ktusiiibrung relgt sieb «in wesvntlleber Ilntersoliivd
Lvvisoliv» den freistellenden 8taluvii und den kelieis . . lenv sind starr
und gleiekiörmlg , diese bewegt , rviek, manniebialtlg . Wäkrvnd bei den
8tatuen der kvkendigkeit des Ausdrucks «eben ibro Iiöebst rubige Hal¬
tung ( »irgendwo ireiv Dvwegung nnd krbvbung der ^rino, eben so wenig

0 Den Versuvk einer Herstellung des Planes s. k. Knnsen II, 8. 324
—340 nebst Vaiel XXI. , weleber in dem kak^rintbe ein (bistorlsebes )
Xational - Museum erkennt , in wvlvkein die iliaten der Könige, die 6v-
svkivbton dargestellt , und durek luernglnilusi lie In-
svbrikten erläutert waren,

8vbnaase a. a. 0. I, 8. 427 li,
kunsen a. a. 0. li, 8. 360 und Titelbild rum l. kde.
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<>!ne Wendnns des Kontos, der immer gerade vorwärts bliekt, dazu meiste
namvntlieb bei den sitzenden Kestaltvn , aneinander geseblossvne l !e>no

uittl küsse ) im Wege »tobt , bildet siel, bei den Keileis , rwar mvltt bei

den religiösen , die ebenfalls die kvierliekkeit dureb eine ruluge llE «»«
ausdrücken , aber bei den bistorisebsn okt böebst bewegte Handlung . band

und 8eo8vblackten , Belagerungen , dagden Vriuinpllzuge swä mtt Nossvm
kebvn dargestellt . ^nt solvken Ilistorisokvn Darstellungen isi bei Vluorvn

uiul lVIensidien ein 8trebon navb Katiirwabrkvit unverkviinbar , aul den rvli -

n-iiisen Bilder » dagegen die nbantastisebv lLusammensetzuiig von Dliedvin
^sebi' d ' oer Vlnkrf unter s' ieb oller mit menseblieben Vlmibur gewobn-
lieb Die 8vmbollk sollte liier ersetzen , was die Kunst llmeb korpei -
bnltuno- nnl?6esiebtszügv niebt ansziidriieken vermoebte , die überbau, >t
rur Darstellung cler Vbiere geeigneter war als Z»r Dildung der mvbr in¬

dividuellen blensvliengeslalt .

e) kbue eigsutlicke Ualsiei linden die ^eg^ptier uicbl ge-

lindt ; denn selbst 6s , wo niebt 8eulpluien karbig angestrioben ,

sondern gemalte kigure » auk klacbem 6run6e dargestellt wurden ,

keblt clis Kunst 6er 8cbgtti >ung.

7) Der Handel erstreckte sieli wegen Mangels sn 8obill -

bsubolz nielit auk die 8es , sondern bescliränkte sieb lange nur

auk dss Innere des lbandss und die 8cliikkk9krt sul dem I î!.

iksgz' pten, vorrüglieli Ober - ^eg ^tlen war durcii seine Kage in dei

Nitte zwiscben kkriks und iksien und in der k>' äbe des golilreiclnii

«ubiens und ikstbiopiens , so wie durcb den ?ttl , den sinken

sebilkbaren 8trom in ganz lVordakrika , zum Wttel, >unkte eines

grossen Karavansnbsndels bestimmt (vgl. 8- 34) .

lÄnen boliern ^uksokwung nslnn der ägvptisobe Ilsndelsver -

lrsbr unter Dssmmetieb , welober den kboniriern und Orieeben die

Häken ikeg ^ptens srökknete , und unter ikmasis , weleber den 6rie -

eben eine Niederlassung in ?iaukratis ( das Ilellenion ) gestattete ,

wodurcb die ag^ptiseben Droduete einen viel stärkeren Absatz ei -

bielten , und dieser zog eins Erweiterung des Lekerbsues und

kunstlleisses nack sieb.

Dureb karavanen nomadlseber Völker wurde aus ^ eUptv » ausge -
siibrt : ketreide , besonders naeb Arabien und Kurien, Webereien .

8) Den kunstklviss der Vegxptivr , sn wie alle kesvbäktigungen
des täglivben Bebens lernen wir aus den Bildwerken , besonders in den

vrakinälern kennen. Die grosse Vullkommenbvit der tvvbnisebvn In¬

dustrie bing , wie dei den Indern , mit der kastvneinrivbtnng zusammen,

kvgenstände derselben waren: Webereien ( Dewänder, veeken , Veppivbv) ,

kärbervien , Nvtaliarbeitvn von grosser blanniebkalUgkeil und Kieganz
irdene 6vsebirrv z »m bäusllvben Debrauck und zur Viikkvwabinng l >r

bvil. Vkivrmumien.
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III. vlbl ( llsrcbedonier ) ' ) .

Ouvllen : Die erTr^er ' mr' vê e» 8eliriilstvller ( von «Ionen 8sllustius
lug. v. 17. rollet ) sind verloren und von «len grivvkiselivn un«l lömiseben
8ellri1tstvltern wird die ksrttisgisolie 6esel»ivl >tv nur ds berülirt , wo 8ie
mit «lor kesekiekte ilnvs Vsterisudes russiumentrillt , dskvr Irsben wir
susfübrliebe , wenn null« einseitige Kselirivlitvn über die liriege der Xsr -
tksgvr mit 8^rskns und mit kam !,vi Pol)l>iu8, Iliodnrus , l . ivius und «1p-
pisnus , slier keiner Iist die ksrtlmgisvliv liesvliiekte rum Ilsuptgegvii -
stsnde seines Werkes gemsvkt, nur >,ei lustinus (aus Vlieopompus) lindvt
«nun eine liekvrsivkt der Irüliern liesvluellte lisrtksgo ' s und Aristoteles
in seiner Votitik liesekroilit die Vvrisssung von liurliulgn ,

tz. 38.

OblOkllVklillL 0IL8 liliMliH : 8 VO» ««1KV1IV60 .

Dss Hebtet von lisrtbsgo gren/ . te in den blübendsten leiten
des 8tsstes : im IV. sn dss innere User , im 0. sn den 8tg. it von
Hörens (die lirenrsteine srss kbilsenorum ) , im 8. sn den 8es
Iritönis , im W. gn IVumidien , doel» olme bestimmte lirenren ,
weil bier nomsdisebe Völker vvobnten .

liintbeilung unil 8tsdte .

g) Der -rörei/re/m 1' liei ! oder ^enAr' tttn «, mit den 8tsdten :
I ) ksrtksgo im innersten Winkel eines von 2 Vorgebirgen
( dem bermaeisoben und dem des Vpollon ) gebildeten Vleerliusens
gut dem IVordende einer Ilslbinsel , durcb die liitsdells D̂ rs »
und ngob der I>gnds«; its durell eine drsiisobs Llsuer ( 30 ILIIen
boeb und 30 1' . breit ) befestigt und mit einem doppelten linsen :
einem äussern lür die Hgndvlssobille und einem innern (in der
Ltsdt ) lür die kriegssebille verseilen . 2) litics , älter als dss
dvngebksrte lisrtbsgo un«I naeb dessen Untergang Ilsuptst . der
krovinr «Ifriks (listn lltieensis ).

b) Der VI,eil oder ^ Aracrum ( vom Volke der liv/gn -
ten ) , wovon ruweilen noek die krucbtbsre liegend um die kleine

' ) Heeren , lustor. Werke , >3. ö. — köttivkvr , W. , Oeseki<Iite «ler
lisrtlisger , nucili «len Ouellvii bvsrlivitvt , 1827. — Lrsvk und Orubvr' s
kn«!)«!lop. «Irtikel llsrtksgo .
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und den 8ee Iritonis unter dem IVamen Lm/iorra ( wegen

äer vielen Handelsstädte ) unlersol . ieden wird. 8tadte : 1) Xdru -

metum . 2) klein - keptis . 3) Ibapsus ( Laesar ' s 8ieg über duba

46 v. 6br. ) .

e) Der ö^üe/re Ibeil oder diere - io F ^ rca rwisoben den bei -

äen 8^rten , eine von Pomaden bewabnte kandebene mit einigen

Kolonien , wie 6ross - Keptis und andere .

^ 3V.

^ V8VVXL1I6K LK8I1/ . 1M6k? i 1lNI) lXIKVKLKi188M6k ? i Lkk

KVltMVKKL .

Der Lweek der Icartbagiseben kroberungen und Niederlas¬

sungen war ein merkantiliseber : die

rrei ^e/ten Luro/,a . -1/r</u. 8ie 6esel >ränlrten sieb , da der

»Ändel im östlieben Vbeile des mittelländisoben Meeres scbon in

den Händen der Lkönirier und krieeben war, last suk den west -

lielmn Ikeil dieses Meeres und liier bildeten die Inseln mit ikren

IreMeben Hälen gleiebssm die vrüclien lür den Verkebr mit

Spanien , kalben , Italien . Von den Laiearen und Linusen wurden

Handelsverbindungen mit 8panien , von 8srdinien und Lorsiea

mit kalben und Norditalien , von 8ieilien und Malta aus mit 8ud -

italien unterbalten . Die fortgesetzte Anlage von Kolonien auf

diesen Inseln tübrte allmälig rur Ooor ^ atmn derselben ,

nicbt sowobl aus Herrscbsuekt , als vielmebr aus Landelsinteresse .

1̂) Auswärtige Lrovinren , dureb 8tattba ! ter (<7r§«r^o<' )

verwaltet .

1) SarMmen , die älteste und xugleieb die wiebtigste aus¬

wärtige Lesitrung der ksrtbager , weiobe sie nacb dem ersten

puniseben kriege an die Lömer verloren , wicbtig tbeils wegen der

kroducte ( kstreide , Metalle ?) , tbeils kür die öebauptung der Ilerr -

sebakt über das Mittelmeer und als 8tapelplstr ikres Handels

nseb dem westlicben kurops . — Ilauptst . Kalaris (kaglisri ) , van

kartbagern erbaut -

2) eorn ' on ( kxrnos ) , nur ?. um Ikeil im vesilr der kai -

tkagsr , weiobe dieselbe rugleiob mit 8srdinien an die Lomez

verloren .
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3) H' cMen, ebenfalls nie ganr Kigentlium 6er Kartbager ^
welebe die Niederlassungen 6er ?böni/4er (s. §. 24) erbielten
und wegen ikrer weiter » Kroberungsversuebe in einen 200) äk -
rigen Kampf mit 8^rakus verwiokelt wur6en .

4) Die /c/emere - r /nze/n «/es Wes//t' «)/«erj M7/e/ «neeres : 6ie
Lalearen ( von Iroglodz - ten bewobnt , 6is im Kriegs als Selileu -
6erer dienten ) nebst Kbnsus (lvina ). Nebte ( Nalta ) .

3) In Manien batten 6ie Karlbager Anfangs nur eiuneino

Lesltrungen an 6er südlieben un6 westlieben Küste , erst nacl»
äem Verluste 8ieiliens un6 8ardiuiens suebten sie das ganre
lbsnd ru erobern .

L) Nuswärtige Niederlassungen an 6er /Vor«/ - un6
Mest/cL ^te /̂r «7c«' s un6 6er N»nn/e- «s, welelie eilen so
wie 6ie ?rovinren in beständiger , strenger Vl>bängigkoit von 6er
Nutterstadt erkalten wur6en , indem «liess 6ie Ilerrsebalt über
ibre Niederlassungen 6urob ibre lbage tast, in der Nitte derselben
und dureb ibre bedeutende lband - und 8eeinaebt in, beliaupten
wusste . Verptlanrung des Nelkartb - Oienstes in die Oolonien .

8- 40.

6K86III6IHK VKkt KVKIII/tOKK .

I. Von der Gründung Ksrtbago ' s bis aul die Kriege
mit den Orieeben auk 8ieilien .

880 - 480 v. bin.

Naobdem die klmnirier aus der Nordküste von Afrika sebon
Iltica und viellsicbt auob andere 8tädte gegründet ballen , tlieils
wegen der Kruebtbarkeit des Kandes , tlieils wegen des Verkebrs
mit den vinkeinuseben , nomadiselien Völkern , tlieils wegen ibrer
Kakrten nsok 8psiiien , so erfolgte um 878 ( 814 ? ) die 8tiltung
von Kartkago .

Dr<? von «/er kido, eine Künigstovbtvr aus d' sriis
(naoli Virgii nml einigen 6v8vki<. btsvkreibvrn gleivbreitig mit Venvas) ,
llob vor ibrvm krnder Pygmalion , dem babsüeinigen Noidvr ibres 6e-
mabls, kaufte in der liegend von Vtiea so viel Ka»d, ais man mit einer
Ovbsenbaut ( /Sopo«?) umspannen könnte , rersebnitt diese in so kleine
Kiemen, «lass sie einen kann, von >/^ Nvile (?) damit umspannte und
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Knute die kurz 8xrs » »nl einer ^nüüliv , um wvlvlrv die 8tndt »Ilwälig
nntstsnd . 8iv soll, um dem Iloirutlisuntrug eines burliuriselien Königs
nu entgolien, sieb selbst den lod gegeben kuben und nls Döttin vvrebrt
worden sein. 8» uird uuek liier eine kötlin uls 8tüdtvgründerin betrsvb -

Ivl, die spüter ?.u einem mvnsebliebvn Weibe umgedeutet worden , wie
8emir>nnis.

Dieser gleiok L. nlungs ( susser in religiöser Deriebung ) unsb -

bSngige 8ts-rt erweiterte sieb bnld 1) dureb vnter ) oebung der

bengebbsilen Völker , die dureb Anlegung von Lolonien krrrtbggi -
sober Dürger in i >>rvm Oebiete in rlblriingigkeit erbslten wurden

und mit diesen Dolonisten rum Volke der Dib^plrönirier ver -

sebmolren , 2) dureb Auswüidige Kroberungen und lXiederigssungen ,

s. §. 39.
In diese Oeriodv tüllen kiuvll die Lntdvvkungsrvisvn des Königs

ll -uino nueli der Westküste l̂riku ' s nnd des keleblslutbers Ilimilko nuek
der Westküste von Diii-apu' )- Vereitelter ?, »» des 6smb, »es gegen K»r -

tkitgo, 8. H. 21. Lrstvr llitndklsvvrlrug mit Kom (309).

II. Vom rlnlgnge der Kriege mit den Drievben suk

8icilien bis rüden Kriegen mit den Hörnern .

480 264 v. tllir.

Krster Krieg sul 8ieilien ( 480) .

Der erste 8eliritt rum VerssII des selrnell : >usgeblüliten 8ts3tss

wer der misslungene Versucb der Itsrtlrsger , 8ieilien , wo sie be-

reits die elremuls plioniriseben iViedvrlnssnngen in Desitr genom¬
men lurttvn , g3nr ru erobern . Obgleieb sie ?.u dem rkngrilk unk

diese Insel ger-ule den - leitpunkt wüblten , nls Orieelrenlsnd mit

dem Derserkriege beseköltigt wgr , nnd ungelieure Krslte dorn

gulgeboten Iistlen , so erlitt doelr ilrr rnblreiebes ( 300,000 U. ?)
Heer von Oelon, l ^ rnnnen von Krokus , bei Ilimers 480 ( nngeb -
lietr AM "Dage der 8cbl3obt bei 8algmis ) eine gAnrliebe Wsderlsgs ,
ilrr Keldberr Ilsmilcgr blieb , ibre Klotts wsrd verbr3nnt und der

Kriede musste mit einem bedeutenden Tribut erksult werden .

Zweiter Krieg » ul 8ieilien ( 410 —339 ) .

lVsek 70Mrriger VVsllenrube erneuerte sieb der Krieg mit

' ) 8. Ileerens Werk«, 13. 8d. V. und VI. Leiluge.
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den Oriecben , indem die Kartbager den klgestanern gegen 8elinus
Dülke braebten , 8elinus , Dimera , ^grigent , Oela eroberten und
in einem krieden mit 8^rskus die wsstlieke Hälfte von 8ieilien
erbielten . Allein die 8^rsl ! U8aner unter ibrem Grannen Dion ^-
sius I. und später unter dem liorintbier limoleon maeblen wieder -
bolte Versucbe die liarlbager garer aus 8ioilien ru vertreiben , und
es gelang ilmen wenigstens die kartbagiseben Lvsitxungen aril der
Insel ru besebränken ; denn naeb einer sebweren Niederlage ( am
Dlusse Krimissus ) wurden sie von limoleon genotliigt ( 340) , alle

grieciiiscbe 8tüdte freirugsben .

Dritter Krieg auf 8i eilien ( 317 —273 ) .

Kaum war der l ^ rann Vgatboeles nur Ilerrseliaft in 8^ralius
gelangt , als er aueb das übrige 8icilien siel» ru unterwerfen
sueltte und dadurcb mit den Kartbagern in Krieg gerielb ; diese
nakmen sieb der Vertriebenen an, entrissen dem ^gatboeles seine

Kroberungen wieder und belagerten 8^rakus selbst . Da maebte
er eine liübns bandung in Afrika , eroberte die nieisten 8tädte
des kartbagiseben Debietes , verbeerte dieses und bedroktv die

(nugleioli dureb Lomilkar ' s 8treben nscb der ^lleinberrsebaft be-

unrukigte ) Hauptstadt selbst , wäbrend die 8xrakusaner das kar -

tbagisebe Lelagerungskser selilugen und verniebteten . ^Is er aber
Afrika verliess , um aueb den IViderstand der 8ieilier sebnell ru
beenden , wurde das vor Kartkago rurüekgebbebene Heer aufge¬
rieben , und er musste den Kartbagern im Krieden gegen einen
Iribut ibre früberen Dositrungen auf 8ieilien lassen . — lVacb
^gatlioeles 3' ode ( 289) drangen die Kartliager siegreicb vor das
dureb innere Ilnruben gesebwäebts 8^rakus ; die 8^rakusaner
riefen den k^rrbüs aus Italien ru Hülfe , weleber die Kartbager
rwar bis auf bilxbaeum Zurückdrängte und sekon im Legriffs war,
naeb Afrika überrusetrien , aber dureb seine Härte viele 8tädte

veranlasste , wieder auf die 8eite der Kartbager ru treten und
von diesen bei seiner Dückkebr aus 8!eilien nur 8ee geseblsgen
wurde ( 275) .
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m. Vom Anfange der kriege mit den kömern

bis auf die Zerstörung ksrtbago ' s ,
264 —146 v. bin.

Erster krieg mit llom 264 —241 , s. §. 119.

Der krieg mit den 8oldnern ( 240 —238 ) . Hör erste

krieg mit kom zog niebt nur den Verlust 8ieiliens , sondern

sueb eine gsuzliobe krsoliöpfung 6er kartbsgisoben kinanzen nscb

sied , so dass msn den Nietktruppen äen rückständigen 8old niebt

suszslden konnte . iUs daber eine Empörung dieser Wetbtruppen

entstand und sieb die kartbagiscben kundesstsdls mit denselben

vereinigten , um sieb bei dieser 6elegenl >oit von 6er drückenden

und oft grausamen Ilerrsolmft 6er kartkager zu befreien , ward

Ilanno /um keldberrn gegen sie ernannt , und 6a dieser unglüek -
lieb kämpfte , so gab msn den Oberbotebl dem Ilsmilkar ksrkas ,

der den krieg mit grosser Anstrengung glückliob beendete . —

4V,' >!uvnd dieses Krieges nabmen die Homer den kartlisgern 8ar -

diuien und bald naobber tlorsiea weg.
Die keinde des Ilsmilkar klagten ilm an, als sei er dureb

seine eigenmselitigen Verspreebungen an die 8oldner auf 8ieilisn

8ebuld an dem 8öldnerkriege und an dem dadnrek berbeigefübr -

len Verluste 8ardimen8 , er suebte 8obutz beim Volke und gewann
eine ?artvi unter den Vornebmen , worauf der Prozess unterblieb .

8o entstand eine arrÄo/rratr ' »e/m / ' arter unter //o,r »o und eins

unter //amÄ/rar .

Ilsmilkar unternabm , um seine Vaterstadt für den ( ibm zur

kssl gelegten ) Verlust ibrer besten Provinzen , 8ieiliens und 8ar -

diniens , zu entsebädigen und den kinsnzen wieder aufzubellen ,

die kroberung 8psuien8 . kr ( wsbrend 0. I. ) und naek ibm ,

sein 8obwjegsrsobn Ilssdrubal ( wsbrend 8 I. ) braebten das süd -

liobs 8panien tbeils dureb vnterl >sndlung , tbeils dureb krieg

unter ksrtbagiscke llerrseksft , bis eine llebereinkunft Ilasdrubsls

mit den kömern , in weleber er den Iberus niobt zu überscbreiten

un<> 8agunt als römisebe kundesgenossin niobt anzugreiten ver -

sprseb , seinen kroberungen ein Xiel setzte . Ilssdrubal , weleber

ausser andern 8lsdten in 8psnien suek lVeu - ksrtbago (j. llsrtba -
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gen ») gegründet und dieses rum 8itr der karlbagiscben Herr -

sebalt in 8j ! anien bestimmt batte , bei ( 221 ) dureb Vleuebelmord ,
woraus der 26jäbiäge Ilannibal , llamilkar ' s 8olrn , Zuerst, von

dem Heere und daraus auolr von dem 8enate ( wo die I' artei der

Lsrkas die Oberbund Iialte ) num Oberseldlierrn ernannt wurde

und 8agunt eroberte - dalrer

Der rweite Krieg mit kom 218 —201 , 8. tz. 122.

Ilannibal entwars einen Klan in Verbindung mit ^. ntioebus

dem 6r . , Könige von 8; nien , einen neuen Krieg gegen kom ru

beginnen , allein dieser Klan wurde von seiner kegenpartei ver-

rstl >en, er Hob ru 4ntioebus und si >äter ru krusias von kilb ^-
nivn, wo er dnreb Kilt sielr den Verlolgungen der kömer enlrog .

VIasinissa , König von lVumidie » und Kundesgenosse der

kölner , entriss den Karllragern , welebe dem leisten krieden ru -

tolgs keinen Krieg obne Krlaubniss der Körner anlangen dursten ,
rwei krovinren ibres Kvbietes ( Kmporia urid ' k^ska) und erkauste

sieb sngleieb in Kartbago selbst eine Kartei . 4,1s diese aus der

8ladt verlrieben wurde , braeb der Krieg aus , Aasinissa seblug
das Heer der Karlbage . r , sebloss dasselbe in seinem kager ein

und rwang es ?. ur Debergabe . vieser Krieg , von den Kartbagern
obne kilaubniss der Körner begonnen , gab diesen einen willkom¬

menen Vorwand rur krneuerrlng der Feindseligkeiten .

Dritter Krieg mit Korn 150 —146 und Untergang
der 8tadt , s. Z. 127.

Kavbdem 6. Kraeebus sebon 24 3. naeb der Zerstörung der 8tadt
eine Kolonie rönrisvlivr kärger dabin gvl' äbrt battv , ward unter Kavsar ' )
aus dem 8udvnde der Halbinsel eine neue 8tadt erbaut, die als römisebe
Kolonie unter den Kaisern aulblübte , später Hauptstadt des vandalisebvn
kviobvs, dann 8itr des b; ra »liniseben 8lattbaltvrs war, und 706 von den
Trabern rerslört wurde, Lus den kuinvn wurde das neue Innis erbaut.

' ) l ^avb llrumann , 6eseb. lioms, III, 672 u. 673, nivbt erst unter
4ugustus .
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h. 41.

1) vis köligion der Kartkager war im Allgemeinen die¬

selbe wie die des Mutterslaales I ^rns — ein Oeslirndienst , ver -

ln,nd . -n mit linsterm , blutdürstigem äbergls »l,en ^

Die Dau,,tgottkl!itl !il der Kartbagor , wie der Dböiiirivr , waren

l ) Laal (bald allgemeiner Name kür 6ott , llerr , bald 8o»nviigott ) ,
wvlvbvr als !br 8vimt?. - und Nationalgott den besondern Namen 2) Net¬

kartb oller Nelkar Mlnte, und als liessen vlgentllvkv Heimat Hxriis an-

gvseben wurde , wesbalb aus allen Dolonien un<k selbst aus Kartbago

Mkrlieb (Hesandtsebakten mit kesekenken an Xebulen null Lrstlingen naeb

Ikarus gingen. 3) Dem Saal stellt als wvibliebe Kottbvit die ^starte ,
walirsebeinlivli lllv Nondgöttin , rur 8vitv, nnil bellten als beilbringenden
Dbttvrn entgegen 4) rler unbvilbringende Noloeb , lier bei tlnglüoks -
källen mit Nensvbvno>>kvrn, bvsonllers Kinderopkern gesüiint werde » »nisste

( noeb im 4. labrb . v. Kbr. wurden 200 vornebmv Knaben ibm verbrannt ) .
Ausser liivsen mit llvm Nutterlande gvmeinsvbakliieben Dottbviten batten

llie Kartbager später auvli kremlle Dultv angenommen , namontlieb >lie

Vvrebrung lier sieilianiseben Döttinnvn Leres u»l> Drosvrpina . Dein kar -

tiiagiseb war <lio Verebrung <Ier Dillo nnll der Lrüder Lbilaeni. Lei lien

Karlbagvrn gab es eben so wenig wie bei den Dbönirivrn einen eiblivbvn

LriosterstanlI .

2) 8taats verka s s u ng^ Die Itegierung war in den Hän¬

den ^nkangs eines ' ) , später Zweier au» lien vornelnnsten und

i -eiebsten kawilien auk Kebens/eit vom Volke gewäblten

oder Könige und des Prunks , weleber aus den Keprasentanten

aller dünkte der Ibirger bestand und in den kleinen l ' /roorcl/ «)

und grossen liatli (?/ rerliel , ^ener , wie es scbeint , kür

die auswärtigen Vngelegenkeiten , dieser später Inr die innern

bin- . ugelugt . Waren die Könige und der 8enst verseliiedener

Meinung , so überliess man dem Volke in seinen Versammlungen

die Kntsobeidung . Die Könige waren in der Hegel niebt ungleieb

Kel. iberron , sondern batten nur die Livilverwsltung . vie vewob -

ner des kartbagisoben Oebietes waren Ontertbanen und batten

kein Lürgerrecbt in der Hauptstadt , tbeils wäblten sie ibrs Obrig¬

keiten selbst , tbeils erkielten sie dieselben von Ksrtbago , nur

-) Vgl. äristotvlis l ' olltiva ed. «öttling , Lxours. llk
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die ursprüngbeb pliöniriscden Kolonien sebeinen LundssZenossen ^
niebt knlertbsnen von karlbaZo gewesen ru sein.

Hrre/ierr «1er i8f «akvef,r/rn ?r/fsI ) die Iribut « der alrikanisekvn
und auswartixen Drovinrvn , tkeils in 6eld ( von den kanilelsstäclten ),
tkeils in klaturallieferunKvn ( von den kewoknern des platten Landes )
2) die Xöllv in den llälen der llauptstadt nnd der Kolonie», 3) die itus -
beutv aus den kerKwerken , besonders in 8panien. Ausserdem 8ovräubvrei .

IkrreAEan/rt . ' I) die 8evinavbt , die bedeutendste auf der be¬
kannten Lrdv, bestand vor den krivZen mit den Kölnern Avwöknliek aus
180 —200 Dreirädern , in der 8vklavkt Aexen kexulus kämpften 3ä0 kiinf -
rudvrer (^eder bemannt mit >20 8treitvrn un>I 300 Aekanftvn kudvrknvok -
ten). 2) Die kandmavkt bestand Frösstvntkeils ans Wvtbtruppen der
vvrsvbivdeusten Völkersebaftvu des bestens ; die kartba ^vr selbst bil¬
deten die snz;. beiliAv 8ebaar , balearisebe 8eblvud «rvr den Vortrab , die
alrlkaniseben Dntvrtbanvn den kern des Heeres , die llauptstärke dessel¬
ben bestand aus Iviebtvr »umidiselivr Kelterei, klvpkanten .

3) itus der Litteratur der kartka ^er werden bistorisvbv Werke
und ein grosses Werk des Na§o (in 28 k. ) über die kandwirtksekaft
erwäbnt , welebes der römiseke 8vnat ins lbatsinisvbe übersetzen liess
und wovon noeb kraKmente vorbanden sind. Die Körner landen bei der
kroberuNA der 8tadt kibliotbeken vor, die sie den uumidiseben Königen
sekenktvn .

^. uek Kaukunst, Nvebanik , Wasserbau u. s. w. standen in kartkaZo
auf einer koken 8tule der Vollkommvnkeit .

Die 8pravke der kartllaAvr (die puniseke, von wvleker wir novk
Deberreste im koenulus des Dlautus liabvn) war ein Dialekt der pküni-
risvken 8pravke .

d) Handel .

s) 8eebandsl . Die ksrtbaZer , in dem 8treben das Uono -

pol des Handels im Westen v.u debaupten , öffneten nur die Häfen
itirer Hauptstadt den 8ebillen fremder Galionen , suebten diese

aber , wo sie konnten , von den Häfen ikrer Kolonien abrukaltvn ,
um ) ede naebtbeibZs koneurrenr ru vermeiden . Den lLuZanZ ru
fremden kandern eröffneten sie sieb dureli kastfreundscbaft mit
kinrelnen und durek Vertrage mit 8taaten . Ibre 8obilffabrt Zing
fast nacli allen Küsten und Inseln des Nittelmeeres , vorrüZIiek
aber nacb dem westbcben Meile desselben , nacb 8ieilien , 8üd -

itslien , Ualla (ein Ilauptsitr der kartbaKiseben Nanufacturen , des.
der Webereien ) , korsiea , iVetbabs oder KIda , den kalesren , und
besonders nsob 8panien , wabrscbeinlicb aucb nacb Kalben . Msser -
balb der 8äulen des Hercules nabmen sie von 6ades aus Ikeii
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an äem Hsnäsl äer kbönirier ngcb äsn 2>nn- unä LernsteinlSn -
«lern, unä sn 6er HVestküste von ^sriks erstreckte siel, ikr Hanäel
nickt blos onk ibrs Kolonien , sondern sie trieben ->ucb eine ge-
beime 8vbilI1skrt nscb den reieben kolälsnäerN von Kuinss .

II:>u >> c g c n s t ö ii!>c desllundvls ' u) dersobwurro
8vtaven, Ldetstvinv, Kolli, Uunufuvtnrvn , b) der Lrir/rr ^r6el und ^Vein
aus Italien , Honig und tVaclis von korsiva , Lise » von Llba, krüebte und
N-uulesel von den kalvaren , Nvtallv uns 8panien.

b) ksnäbgnäel äureb kgrgvnnen 6er l ^omsäen rwiscben
den beiden 8xrten von 6er ksnäscbslt Lmporia sus ö' M' e/r nacb
Ammonium und ^ eZMten (vgl. H. 34, 3, 6) unä n' rMc/r in äss
lbonä äer Korsmonten ( im peinigen keriran ) unä weiter in das
innere ^Irica ( äsker : scbwarirs 8el3ven , 8glr: aus äsn 8slrsesn ,
8alrlagerll unä 8slrgruben in äer ^Vüste , Datteln aus Dileäulgeriä ,
6olä unä Läslsteine ) .
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